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«Vaterland»-Abonnenten habens besser

Ja, ich bestelle das «Liechtensteiner Vaterland»-Printabo
inkl. 1 Jahr TV-Star. Zudem erhalte ich mein Jahres-Glückslos, 
20 Themen-Magazine und jeden Samstag das «Wirtschaft regional».
Sensationell! Zum Preis von nur CHF 289.–

��   für mich �� zum Verschenken

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

E-Mail

Verschenken Sie das «Vaterland»
oder beschenken Sie sich selbst.
Machen Sie Freunden, Verwandten oder Kollegen
eine Freude. Mit einem Abonnement schenken 

Sie ihnen Tag für Tag guten Journalismus.

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

E-Mail

Abobeginn

Beschenkte Person

Angebot gültig bis 31.12.2012 und nur für Neuabonnenten.
Einsenden an: Vaduzer Medienhaus, Postfach 884, 9490 Vaduz,
Fax: +423 236 16 17, abo@vaterland.li

Schenkende Person (Rechnungsadresse)

TV-Star gratis!

GESCHENKTIPP AUSSCHNEIDEN, AUF DAS ENTSPRECHENDE FENSTER
IHRES ADVENTSKALENDERS KLEBEN UND MIT ETWAS GLÜCK EINEN

1000 FRANKEN-GUTSCHEIN DER IG-SCHAAN ODER EINEN DER
ANDEREN 50 GUTSCHEINE GEWINNEN.

��������	���

������ �������	

    
 

 

������

     
       

      
   

�

    
 

 

�
�

��
�

�
���

�������������������������������

     
       

      
   

�

    
 

 

�

����
�

���
�

		 ���	

     
       

      
   

�

    
 

 

��

     
       

      
   

�

    
 

 

� �������

��
�

     
       

      
   

�

    
 

 

	�����

     
       

      
   

�

    
 

 

     
       

      
   

�

    
 

 

e 3ssartsdnaL

     
       

      
   

�

    
 

 

0095733 224+*  naahc4 S94*  91e 3

     
       

      
   

�

    
 

 

     
       

      
   

�

    
 

 

     
       

      
   

�

    
 

 

Ziegelsteine für einen guten Zweck
Der Verein «Hilfe zur Selbsthil-
fe Bangladesch» versucht mit
einer Ziegelstein-Aktion Geld
für eine Schule in Bangladesch
zu sammeln. Wer die Schule un-
terstützen möchte, kann sich
am Kauf der Ziegelsteine sym-
bolisch beteiligen.  

Vaduz. – Im Januar werden Nurul Is-
lam Miah, Präsident des Vereins «Hilfe
zur Selbsthilfe Bangladesch», und Vi-
zepräsident Mathias Ospelt nach Ban-
gladesch fliegen, um beim Spatenstich
der Euro Bangla Foundation Model
School dabei zu sein. Geplant ist, dass
die High School, die mit einem Gym-
nasium in Liechtenstein vergleichbar
ist, auf den Januar 2014 fertig gestellt
werden wird. Denn im Januar beginnt
jeweils das Schuljahr in Bangladesch.
Zu Beginn soll die Schule Platz für
300 Schüler in acht Klassenzimmern
bieten. Eine spätere Erweiterung auf
bis zu 14 Klassenzimmer wäre aber
möglich und wird beabsichtigt, damit
mehr Kinder unterrichtet werden
können. 

Dankbar für jede Spende
«Wir sind dankbar für alle Spenden
und freuen uns über jede Unterstüt-
zung. Es fehlt aber immer noch viel
Geld für den Bau des Schulhauses und
die Einrichtung», sagt Nurul Islam Mi-
ah. Er und der Verein warten aber
nicht nur auf Spenden: Auf den Weih-

Spenden an Verein «Hilfe zur Selbsthilfe
Bangladesch, LLB Konto IBAN: LI08 0880
0000 0566 4126 1

nachtsmärkten in Vaduz, Schaan,
Schellenberg und Mauren sowie bei
anderen Gelegenheiten verkaufte der
Verein Accessoires aus Bangladesch,
um das Projekt voranzutreiben.

Symbolisch einen Ziegelstein kaufen
Ausserdem läuft seit November eine
Ziegelstein-Aktion. Nurul Islam Miah
erklärt, dass für den Schulbau 60 000
bis 70 000 Ziegelsteine benötigt wer-
den. Wer das Projekt unterstützen
möchte, kann symbolisch Ziegelsteine
kaufen – zwei Stück kosten fünf Fran-
ken. Bislang hat er Bauunternehmen,
Dienstleistungsbüros und Privatper-
sonen direkt angeschrieben und die
«Aktion Ziegelstein» vorgestellt. Es
seien zwar schon einige positive Rück-

meldungen eingetroffen, aber bisher
laufe die Aktion noch nicht so gut. Da
gerade Weihnachten eine Zeit sei, in
der vermehrt gespendet werde, hofft
Nurul Islam Miah, dass noch weitere
Spenden eintreffen. Er lasse sich aber
auch von einem negativen Ergebnis
der Aktion nicht entmutigen, betont
er und bekräftigt, dass er die Schule
auf jeden Fall fertigstellen wird:
«Jetzt, nach den langen Vorbereitun-
gen und kurz vor dem Spatenstich
werden wir alles unternehmen, um
das nötige Geld zu beschaffen. Einzig
die Fertigstellung der Schule kann
sich noch verzögern.» (sb)

Durch den Kauf von Ziegelsteinen den Schulbau unterstützen: Der Verein «Hilfe
zur Selbsthilfe Bangladesch» hat die «Aktion Ziegelstein» gestartet. Bild Wodicka

Manche Tage be-
ginnen wie im
Märchen. Man
erwacht, blickt
hinaus in den
Garten und ent-
deckt ein wahr-
lich verzauber-
tes Reich: Über
Gräsern, Koni-
feren, Bäumen und Ziergehölz liegt
ein glitzernder Schleier. Ich finde, un-
sere Gärten haben auch in den Winter-
monaten einen ganz besonderen Reiz.
Daher sollte man bei einem ausge-
dehnten Spaziergang diese Märchen-
landschaft mit allen Sinnen geniessen.
Sobald die Temperaturen steigen ist es
mit der Pracht so schnell vorbei, wie

sie gekommen ist. Daher mein Tipp:
Damit der Garten auch in den Winter-
monaten attraktiv ist, dürfen Konife-
ren und immergrüne Laubgehölze
nicht fehlen!

Eine der schönsten Nadelbäume ist
für mich die Cedrus deodara pendula
– eine Hängeceder. Mit den dekorativ
herabhängenden Zweigen wirkt diese
Konifere wie ein wahres Kunstwerk.
Die Ceder ist ein wahrer Tiefwurzler,
beansprucht daher wenig Gartenflä-
che und lässt sich zudem mit Rosen
oder Stauden prächtig unterpflanzen. 

Der Frost ist tatsächlich ein wahrer
Zaubermeister und wer die Horten-
sienblüten im Winter stehen lässt, wird
von mit glitzernden Eiskristallen
überzogenen Blüten überrascht. Be-
sonders hübsch finde ich Stechlaub.
(Botanisch Stechpalme – Ilex). Bereits
unsere Vorfahren haben diese Pflanze
verehrt. Stechlaub gilt als Symbol der
Liebe und des ewigen Lebens. Cha-

rakteristisch sind die ledrig – stark ge-
zähnten, glänzenden Blätter und der
rot leuchtende Beerenbehang. Aber es
gibt auch Ziergehölze, die den tiefen
Temperaturen trotzen und im Winter
ihre Blütenpracht entwickeln. Dieses
bizarre Schauspiel verdanken wir
dem Winterschneeball (Viburnum
bodnantense) – der offensichtlich sei-
ne Haupblüte nicht erwarten kann
und bereits im November mit zart
duftenden rosafarbenen Blüten über-
rascht. Unsere Heimat ist geprägt
durch die vier Jahreszeiten und ich
meine: Jede hat ihren ganz besonde-
ren Reiz, auf den wir vermutlich alle
nicht verzichten wollen. Allen Lese-
rinnen und Leser wünsche ich eine ge-
segnete Weihnacht.

Märchenhafte Weihnachtszeit
RATGEBER GARTEN VON HERBERT GERINGER

Zaubermeister Frost: Mit Eiskristallen
überzogene Blüten bieten einen be-
zaubernden Anblick. Bild pd

Karriereseiten
2 x wöchentlich Stelleninserate.

Future Business
Liechtenstein 
Vaduz. –Am Donnerstag, 13. Dezem-
ber, trafen sich Experten aus liechten-
steinischen Unternehmen, den Ver-
bänden und der Verwaltung, um die
Ergebnisse des Infrastrukturberichtes
2013 im Rahmen eines Workshops zu
erörtern. Mit dem Infrastrukturreport
2013 ist die Infrastruktursituation in
Liechtenstein erstmals in einer Ge-
samtübersicht dargestellt und einer
Bewertung unterzogen worden. Erar-
beitet wurde der Report von den Ver-
fassern der österreichischen Ausgabe
des Infrastrukturreports. Damit ist ei-
ne internationale Vergleichbarkeit ge-

währleistet
und der Wirt-
schaftsstand-
ort Liechten-
stein kann
dem interes-
sierten Publi-
kum seien
Stärken und
Ausbaupläne
transparent of-
fenlegen. (ikr)

Briefmarken-
sammlertreffen
Schaan. – Am 17. Dezember treffen
sich die Briefmarkensammler ab 19
Uhr im Hotel Linde in Schaan zur
monatlichen Zusammenkunft. Die
Mitglieder des Philatelisten-Verbands
und Interessierte sind eingeladen. (pd)

Familiengottesdienst
in Schaan
Schaan. – Der Familiengottesdienst
am kommenden 3. Adventssonntag
im Kloster St. Elisabeth wird von den
20 Kindern, die zum Adventstreffen
das Wochenende im Kloster verbrin-
gen, musikalisch wie thematisch
gestaltet. Alle sind zu diesem lebendi-
gen adventlichen Gottesdienst mor-
gen Sonntag, 16. Dezember um 11
Uhr herzlich eingeladen. (pd)

ERWACHSENENBILDUNG

Zumba Fitness
Figurformendes Workout mit Spass.
Zumba vereint heisse Latino-Rhyth-
men mit einfach nachzutanzenden
Bewegungen zu einem einzigartigen
Fitnessprogramm. Der Kurs 299 unter
der Leitung von Jacqueline Frick be-
ginnt am Freitag, 11. Januar, um 13.30
Uhr im Mehrzweckgebäude in Bal-
zers. Mit Voranmeldung.
Anmeldung/Auskunft: Tel. +423 232 48 22,
E-Mail: info@steinegerta.li


